
Die Methodik verwendet Begriffe aus mehreren Disziplinen. Für die gemeinsame Arbeit ist
entscheidend, dass diese Begriffe nicht vermischt werden. EOG bezeichnet die Erlösobergrenze
beziehungsweise eine modellierte Erlösobergrenzenwirkung innerhalb des Szenarios. Cashflow
bezeichnet die indikative zahlungs- oder finanzierungsorientierte Lesart, die aus Modellwirkungen,
OPEX, Rückbau, Reinvestition und zeitlicher Wirkung abgeleitet wird. HGB-Abschreibung ist die
handelsrechtliche Periodisierung aktivierter Werte. Regulatorische Abschreibung und
Kapitalkostenlogik folgen einer eigenen Betrachtung. Kapitalwert und IRR/MIRR sind
finanzmathematische Kennzahlen, keine Anerkennungszusage.

Rollen im typischen EVU-Prozess:

Modellverantwortung hält Struktur, Version, Exporte und nächste Schritte zusammen.
Regulierungsmanagement prüft Verfahren, EOG-Kontext, Regulierungsperiode,
Kostenbasis, Qualität, Effizienz und Grenzen der Anerkennung.
Anlagenbuchhaltung und Rechnungswesen beurteilen Aktivierbarkeit, Anlagenklasse,
HGB-Nutzungsdauer und AfA.
Controlling und Finanzierung prüfen Budgetpfad, Liquidität, Finanzierungssatz,
Diskontierung und Anschluss an Wirtschaftsplan und Mittelfristplanung.
Asset Management und Netzbetrieb liefern technische Notwendigkeit, Priorität, Zustand,
Störungsdaten, Umsetzungsrisiko und Wirkungsketten.
Management und Gremium entscheiden über Freigabe, Auflagen, Priorisierung und
Monitoring.

Die App ist entlang einer Story verlinkt. Das ist kein Marketingelement, sondern eine methodische
Navigationshilfe. Ein Leser kann die Kapitel nacheinander lesen oder zu einem konkreten
Prozessmoment springen. Die Deeplinks laden synthetische Demodaten beziehungsweise die
passende Sicht:

Start und Orientierung zeigt Zweck, Offline-Logik und Rollen.
Initialisierung zeigt Stammdaten und Kontext-Hilfen.
Datenerhebung zeigt Prozessstatus und Quellenlogik.
Maßnahmenbewertung zeigt Maßnahmenkatalog und Portfolioarbeit.
Technische Rückkopplung zeigt Wirkannahmen, Warnungen und Entscheidungsansicht.
Konsolidierung zeigt Managementlogik und Auflagen.
Entscheidungsvorlage zeigt den Report.

Begriffe, Rollen und
Navigationslogik

https://energychain.github.io/Szenarienrechner-EOG/app.html?story=kickoff
https://energychain.github.io/Szenarienrechner-EOG/app.html?story=initialisierung
https://energychain.github.io/Szenarienrechner-EOG/app.html?story=datenerhebung
https://energychain.github.io/Szenarienrechner-EOG/app.html?story=massnahmenbewertung
https://energychain.github.io/Szenarienrechner-EOG/app.html?story=technik-rueckkopplung
https://energychain.github.io/Szenarienrechner-EOG/app.html?story=konsolidierung
https://energychain.github.io/Szenarienrechner-EOG/app.html?story=entscheidungsvorlage


Gremienvorlage zeigt Beschlusssprache.
Archiv zeigt Wiedereinstieg und Nachverfolgung.

Die Navigationslogik folgt damit dem Prinzip: Fachtext erklärt die Methode, Screenshot zeigt den
Arbeitsmoment, Deeplink öffnet denselben Moment in der Anwendung. Diese Dreiteilung ist gerade
für ein Methodikhandbuch wertvoll, weil sie Theorie, visuelle Orientierung und Ausprobieren
zusammenführt.
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